
In 20 Iahren neun Schulen gebaut
Wenn jeder einen klei-
nen Beitrag leistet, kann
etwas G roßes entstehen.
Das will der Verein ,,Ge-
meinsam für Afrika - ei-
ne Schule hilft Burkina
Faso" den Mädchen und
Buben des Gabriel-von-
Seidl-Gymnasiums ver-
mitteln. Das gelingt seit
mittlerwei Ie 20 Jahren.

VON SUSANNE WE!sS

Bad Tölz - Mit einem freiwil-
ligen Spendenbeitrag von 50
Cent im Monat und dem jähr-
lichen Weihnachtsbasar
konnten die Tölzer schon
neun Schulen in Burkina Fa-
so (Westafrika) bauen. Heuer
feiert der Verein 2O-jähriges
Bestehen. Vier Mitglieder tra-
fen sich kürzlich, um zurück-
zublicken.

,,Ich war damals bei Freun-

Rückblick auf 20 Jahre: Musiklehrerin Elisabeth Scheu-
cher, Mutter und ehemalige Vorsitzende Ursula Witting,
Lehrer i. R. Arno Zimmermann sowie Bio- und Chemiä-
lehrer und 2. Vorstand Markus Zimmermann berichten,
was der Verein schon in Burkina Faso bewest hat. ARp

den in Gelting, die jedes ]ahr so etwas organisieren wür-
einen Basar für Schulen in den, dachte er sich. Im Som-
Burkina Faso veranstalten", mer 1995 lud er zur Grün-
berichtet Arno Zimmermann, dungsveranstaltung bei sich
ehemaliger Lehrer für zuhause ein. ,,Wir haben be-
Deutsch und Englisch. Es schlossen, ausschließlich den
würde dem Gabriel-von- Schulbau in Burkina Faso zu
Seidl-Gymnasium gut anste- fördern."
hen, wenn die Schüler auch Und dafür setzen sich die

inzwischen 90 Mitglieder - 25
davon alrtiv - bis heute ein.
Angefangen haben sie damit,
dass die Schüler ieden Monat
eine Mark freiwillig spenden
konnten. ,,Etwa 7O Prozent
haben sich beteiligt, und da-
bei ist es immer geblieben", so
Markus Zimmermann. Der
Bio- und Chemielehrer ist
Zweiter Vorsitzender. Auch
an der Spendenbereitschaft
beim Weihnachtsbasar - die
Haupteinnahmequelle - habe
sich nie etwas geändert. Der
Basar findet traditionell am
Samstag vor dem ersten Ad-
vent in der Aula statt.

500 000 Euro sind so über
die Jahre zusammengekom-
men, und damit konnte ,,G€-
meinsam für Afrika" vieles
bewegen. ,,Damit wurden
acht Grundschulen und eine
weiterführende Schule ge-
baut", berichtet Zimmer-
mann. Mit den Spenden habe
die jeweilige Dorfgemein-
schaft ihre Schule in Eigenre-

gie gebaut. Der Staat stellt die
Lehrer, die dazu in Häuser di-
rekt an der Schule ziehen.
,,Dort werden Kinder unter-
richtet, die sonst nie z\tr
Schule gehen könnten." Die
Alphabetisierungsrate sei in
den vergangenen fahren stark
gestiegen, unter Frauen aber
noch sehr gering, sagt Markus
Zimmermann. ,,Wir legen
deshalb Wert darauf, dass
Mädchen eingeschult wer-
den."

Als die Lehrer den Verein
gründeten, kostete eine Schu-
le 50 000 Mark - samt Ein-
richtung. Inzwischen seien es
30 000 bis 40 000 Euro. ,,Bur-
kina Faso hat kaum eigene

. Vorräte", sagt Ursula Witting,
Mutter und ehemalige Vorsit-
zende. Durch den Krieg an
der Elfenbeinküste müsse
Baumaterial über das Nach-
barland Niger transportiert
werden, was hohe Kosten
verursache.,,Es' ist faszinie-
rend, dass wir gemeinsam et-

was so Großes bauen kön-
nen", sagt Zimmermann.

Einige Mitglieder des Ver-
eins haben ,,ihre" Schulen
schon viermal besucht. ,,Da
gab es ein riesiges Willkom-
mensfest, und der Dorfuorste-
her hat uns begrüßt", erzählt
Musiklehrerin Elisabeth
Scheucher. Seit dem fahr
2006 konnte der Verein nicht
mehr nach Burkina Faso rei-
sen. ,,Die Region ist nicht
mehr so stabil, wie sie mal
war", sagt Zimmermann. Da-
für berichtet Entwicklungs-
helfer Tassdrd Derra jede Wo-
che von den Dörfern. ,,Es ist
wichtig, eine Vertrauensper-
son vor OrL zu haben."

Weihnachtsbasar
Eine große Jubiläumsfeier
gibt es nicht. Der Weih-
nachtsbasar findet am Sams-
tag,28. November, von 1l bis
15 Uhr wie gewohnt in der
Aula des Gabriel-von-Seidl-
Gymnasiums statt.


